
Gemeinnl'ltzigeS.

(Aus dem ?Amerikanisch' Agilrultiirlst.")

Ofl>rte -mschule.
Psrspsrelser mögen jetzt geschnit-

ten und ln Sägemehl oder Erde an es.
?Em kühlen Platze ansbewahil werden,

wo st' Ich Knospen trelben.

Pflanze n.?Dl Zelt zum Pflanzen
richtet sich nach de verschiede Loka-

llläteu. Iden südlichen Staaten wö-
ge Bäume I diesem Moral grpstanzt

wert, währrnd i nötdllchen Gegen

den der Bode nocb sür Wochen ttt

dafür geeignet Ist.
Verschtedenbettr n.-Brlm An-

pflanz .Ines Obstg-rirns soll man da-

rauf At habrn. dlr richtige Auswahl
von frühe und spät retsrndrn Arten zu
treffen. Es Ist dagegen gut. n'cht zu
viele verschiedene Sorten, vielmehr br-

sonders lang anhaltende zu pflanzer.

Solche Arten, dte ln der Nachbarschaft
sich gut bewähren, sollten vorgrzogrn

werd. a

Junge Bänmr sind dte besten
zum Anpflanzen litt Obstgatten und

viele Obflgärtner ziehen Jährlinge vom

Psropsrels vor, wrl> solch wahrschein-
licher ftlslind und ltäsllg wachsen al
ältere, tle t Baumschule Rethen eln-

Brschädiglen Bäumen, de-
nen durch Wind.und Sturm Aeste ge-

raubt wurden, solllr dl vrrwuitdrlen

Stellen glatt ahgrschäisi nd mit tnem
ileberzug von Schellack oder geschmolze-

nem Pfirpswachs bedeckt weiden, um

das Wasser vom Eindringen und Zer-
stören abzuballr.

Insek tr.?Jtpt ist es Z'- die

Schröter (vaiikor wmnm) von, Brstilgen

der Bäume abzuhalten. Die warmen
Tage, welche vst ln diesem Monate vor-

kommen. sind deren Bewegungen gä-

stlg. Das Ausstelgen derselben kann

lhellwelsr tlirch Streife Papier vrr-

hindert werden, welch man um den

Stamm wickelt und mlt Theer über-

streicht. Dieser llrherstrlch muß all
paar Tage oder so vst er trocknet, erneu-
tet werden. Andere Methoden wie Rin-
nen tu den Baum, aus Blei oder Zinn
angefertigt, sind versucht worden. Der
Erfolg aller solchrr Maßregeln aber
hängt von hestäntlgrm Nachsrheu und

Achthabe ab. Elne große Meng' Si.r
der Zellraupc lönne vrrnlchtet werde,

wenn ma dle Bäume vor dem A -

schlage dcr Blätter grna durchsucht.
Dirs Elrr sind tn Riugru a de En-

de der Zweige zu finde.
Bä l> me, welche zelltg ta der lah

reszelt aus der Baumschule empsaiige
werden, siutel ma blswelle geseoien

oder trecken. Slnv str gisroren, so thut
sie a eltien lnhle Platz und laßt sie
dort langsam ausihauev. Durch Trok-

kenhelt ltigeschrumpslr werde wieder
gut werden, wen tan sie für rlnlgr
Tage In die Erde eingräbt.

D ü nge r.?Fahre solchen ach dem
Obstgarten, wenn Immer paffend, und
thue lhn ln llelnr Hausen, aber nicht In
großen Hanse um dle Banmstämme
herum, da r dort lchlS Gulrs wkkt
und vst als rln Versteck sür Mäuse
dient, namentlich wenn rr grob und
strruartlg ist.

Bettenshstgartc.
Bäume tn dem eigentlichen Bee-

renobstgarlrn sollten nur solche aus
Zwergbäume gepfropfte und an Mauern
drr Spallrren gezogenr sri. Viele
unler ?Obstgarten und Baumschule"
gegebenen Anwrlsuagen über Waschen,
Insekten, u. s. w, passen auch hteiher.

Weinreben. Bischnetdet, wcnn

sie nicht gefroren sind 4nd e noch nicht
geschehen Ist. Uuteisucht dle Im letzten
Herbste beschnittenen Reben nd ent

sernej die Extra Auge welche damals
aus Vorsicht gegen die Strenge des

Winter belassen wurden.
Brombeeren d Himbee-

re n,?Setzet solche, sobald der Boten
beaidettet werden kann, da, wenn man
es verschledt, die Untergrund Sprößtln-
ge, welche die Tragflöcke sür nächste
lah bilden uüd sehr zeltlg lrelbr,

leicht Schaden leite.
neue Pslazua>

gen a>, ssbald das Weller S erlaubt-
tvp aller werdzn sür Wrlnreten

ud Baume nothwendig sein, nd da

Holz dazu sollte jetzt zuicchl gemach
werden, so daß s berett ist, wenn e
gedraucht wlid. Kastanien-, Eeler oder
Lrcustpsosten sind dle geeignetste.

Kfllhengarkkn.
Dünger.?Laß ,n Dünger nicht

zu srhr sich ,Hitzen; schausei, thu ?

und mischt mlt Erde. Wenn trocken,
befeuchtet Ihn hl und wieder. Bringt
den Pserdemtst aus einen hrsonteien
Hausen skr dlr Mlstberl.

Wrl4r mtltrr wlid, seh danach, daß dir

Pflanzen In den Nahm? relchllch Lust
erhalten und an warmen Tagen nehmt
die Fenster ganz ab; te laß die Rah
men während der Nacht offen, sclhst
weun s ganz wann ist, well e> plötz-
licher-Schneesturm der kälteres Mette
eintreten könnte.

Mistbeete sind tm Norden eist
nächsten Monat nöthig, außer s:hr seüt
Pflanzen sind gewünjcht. Ja manchen
Theilen de Südens kann man sie aale-
A uttz Samen der zeitigen Gemüse
darin säen. Schutz grge dl voiherr-
scheu Mlud sollt voihande sei,
und wenn es nöthig Ist, dle Mlstbiete an

einem Helen Oil, anzulegen. lohn, s
stch oft, wen tn teinpsräee Veetler-
fenz errichtet wtid,

Slrah tallen Läden sind süe
den Schutz der Pflanz Im Mistbeet
oder Rahmen gegen zu große Kälte oder

zu viel Sonne nöthig. Schneidet
Reisig und Stangen sür Erb

sen und Bohnen; laßt die ich, bis fie
gebraucht werden sollen.

Kästn. In einig Irr Zoll Urse
nd mt gutrr Gartenerde.gefüllt Kä
sten kann man frühe Gemüseartea säe.
St sind,t billigeSubstitut sürMlg-
beet wenn nur weulge Pflanzen nöthig
fld.

Der Humorist.
Große ntschcin-Lendu.

Mister Drucker!?lch will ah n Ben-
du mache u do schick ich euch n Advrr-

trismeiri. Druckt eS in die ?Saatszel-
tung" so baß die ganze Welt rS wehß.

Us em Irpie Camstag vor dem erste
Im Werschkmcnat soll us öffentlicher
Vendu verkabs werre, an nreim Hau,

an der Strsß. wu von der SchlichterS-
viller Windi'abrik noch er Sellersoiller

Lewerworscht Schul sühii, das folgende

werihvolle Properly. all inschuit bis

verlädst is:
Der Schwanz vun dcr wild Sau,

wu in Haycock Zaunschip gesange un
geschlachi worre is.

En gut Lanyer-Gewiss-, aus Gum-
mi gemacht un stark genung sor ehntg
eppe exsrpt glühend Eise.

Zwanzig Freimaurer - Griffe, mit

Bockshorn üwerzogr.
En Hochmuth Narr, der tn seiner

hnlgr Dummheit arg gescheldt ts.
En wunneibarr Brill, mit drr mer

den Leut in Hrrz gucke kann, ob str
hrlich un sauber stn. Niemand darf
uf dl Brillbitte, drr sri ehrliche Schulde
nel bezahl, oder dem Divcker en Bill
schuldig is, oder mehner wie' halbe

Tonn Kauluwak tm Ivhr jnlst, oder

annere Weiber besser gleicht wir sei h-
-gene Feab-

En kalblederner FustSgaul, so gut

wir neu, ?st 2V lohr alt un zu jeder
Erwet grbiochr, just nrt zum Ziehe.

E-i hunnert nsgeblosrne DandieS, dir
arg gut stn sor groß zu schwätze un ihic
vady's ihr Geld zu spende.

Zwanzig BüschelWribSieut Anschlag.
En Dutzend all vätscheler un grad

so Irl altr Mäd, die so gut zusamme
passe wir n Faust us en Ahg.

En alter Geizhals, der 2V Hänkr
hgrnl un drr allrmol krank werd, wann
er hört, daß Eppe gut war zu de Ar-
me oder Geld hergebe Hot sor dir Kerch
uszuhalle. Nskohr IS der Mann wun-
nerbar fromm. Net inschurt.

Eine Seistblos, gnt sor Pnlvrr sz-
bewahit.

En Halbbuschel Schnee um letzte
Winter, der im Juli gelerrt worre, un
mlt Lewrrworscht grbrote arg gut ts.

En Rrhßlügner, et zu biete sor en
Lawyer, Drucker oder Bend Crryrr.

Alle Finsteeniff vom lohr I1i!0
wer str sehne will, der teil just sein
Kopp gege die Kübstall Thür.

Cn zahmer Hund, der Niemand beißt
UN sich ab et verlahsl, weil er letzt
Iitzr todt gange is.

Zilszlg Esel, Dehl mit laugt n Dehl

gl'' '

Sech leere Geldsäck. Ehn Ivhr
Credit us dir. Wer sie kahst, muß Behl
gew, daß er sie mit GriinbäckS süsse
u.i wieder zurückbringe will.

E halb Dutzend verbrochene Lal-
werghäse, die in der Kuitelflrck Cnmpa-
iip inschint stn.

Sechsundzwanztg leere Whlskybot-
lein wu der Grant des Whisky raus
gctrunke Hot.

En großer Stock Heuschrecke Mist.
Sechs ehnspänntge Schofböck, un

> Eis Blockschlltte mit Sohle aus Mo-
laffe Cond? gemacht.

Bier schöne Windmühle vui Kau-
derwelsch Patent. Sie stn och neu un

hen so staike Kraft, daß sie Körner un
Spreu mit enanner fliege mache.

Zweh schmalrädrtge Kälber mllMllch-
küh, die alle süns lohr srtschnielkig
werre.

Drei vierstißlgr Wäge, die ohne Gaul
geh, wann iner just Esel nri spannt.

Die Esel mit lange Ohre sin die beste.

Mehner.
V.-rzlg hrrschlederne GäulSgescherre

die mit Muschkrvlle Orl geschmiert stn.

socke, daß der Ptt Schweffelbrenner wie-
dir gescheit! worre wär.

E Ptktrr um Hen Geizhalz. wie er
guckt, wann er usgesorder werd, seine
ehrliche Schuld zu bezahl,.

En Brief vi, der Bitzy Pannestiel

sag, daß e jetzt hoch Zelt zum Hetern
wär. Sie sagt, er sott ah grad den
Parrer mitbringe, awer Niemand nik
dovon sage.

Zweh scheckige Wollsäu, vun der
Stehberg Brüt.

Zweh Acker Vnweläu Land, da alle
lohr gekalkt worre IS mit Kisselsteh n

Säuberfteh
E Buch, aus dem dt Lsot de Weg

zur Ehillchkehl un Freundlichkeit lerne
könne. Wer sell Buch kahst, muß Brhi
gewr, daß er es alle lohr zwehmol
dorcbiese n die Lehre befolge wlss.

En neuer Kochose au Popprdrckrl
gemach.

Zweh neusäjchen Wagebore mit Pa.
aeluch wetlergeboaitet Bum Marty
Schnellscheuktl sein Patent.

Ein Patent Milchkuh, die inschuit i,
kebn Milch falle zu loffr, will sie just
jwöts Monat im lohe druck.- steht.

En arg guter Wachihund vun der

Faulltnzer Brüt.
E gute Schrotflint te All. schteßt,

Iva sie trefft.
En Patent Kiadeiwieg. elg,,lcht sor

Sit,lii oder Wafferkrasi. En nntztl-
cher Artikel ssr der Sani Brlßzang.

Un och andere Artikel, die Niemand
ntk angeht.

Die Bend soll ansauge wann ich
rett bin. Jeder muß biete, ziu wer
biet, der wlid fortgejagt. Wer Eäsch

sich gut betragt, der lers t feinste Pör
lor tm Eäustall üwer Nacht schlafe.

Dte Bedtngunge erde bekannt ge-
macht am Dag nsch der Vendu.

Peter Lauskopp.

Hilst nicht. Aus einem Hause ist
doch ein Blitzableiter, aber wenn ich
NachtS spät nach Hanse komme gibt
doch et Donnermetter.

42. Toiigrtß.?Zwnts Ersflo.
Walhingicr, tä. Feb.

Senat,
Mr. Sumuer zeigte an, daß >r seine Resc-

lutio aufrufen wrrde, wonach ein Eomilee er-

nannt weiden so, welche zu untersuchen hat,

d ln den Waffenfadrtken der Vre. Staaten

süe die französische Regierung während de

deutsch sranzösischln KiirgrS Wösten sadrlzirt
sei-

Drr Beschluß aus eichen Hr. SüMN'i sich
drztiht, iaulcSewic folgt:

?Brschlcssin, daß ei spezielles Sommittce
von Sieden ernannt wndr, um alle Voläufe
vo Aisenalvorrälhcn, welche von dir Nrgit-

,ng tri Beicl. Staaten währ-nd des Krieges

Frankreichs gegen Dcnischland istclluiit wur-

den, zu unleisuchin und dir Personen, in

welche solche Vriläufr gemacht wuitrn, und

dir Ilmsiäntc, uniri denen sic vollzog,n wur-

trn, nnd dir eigenilichrn Lcuir zu cimitteln,

dir dabei iuirnssiil airn. sowie die Sum-

mrn, die bczahit und v>n tc rigentlichcn

Lrulrn in Empfang grnowmen worden sind;

und daß dilsr Sommiltre blfugt se'n soll.
Allen einzufordern und Personen orzulatrn,

und daß dir Untersuchung öffrntlich gefühlt

rrden soll."
Hierüber cntstand rinr längrrr DiSrussio,

namentlich hatten die Hrrrrn Sonlling und

Shrrman a drr Einliliung viel zu tadeln.
Schließlich wuide dir Risolutton aufgcnommen

und Mr. Sumnrr hirlt dann eine längere

Rrde. Der Gegenstand sci inttrissint und

wichtig, sowohl sür ur.S wie für dir auswärt!-
gr Mächte. Alle inüßie sich eincn, um

dir Vre. Staaten von srt-m Vridacht zu rii-

Thatsachen spirchen und wcnn er während sii-
ner Rede clnrn Naiurn nrnnrn müsse, so sii
die Thatsache daran Schuld. Eist nach lang',

Zögrrn und mit grrßiin Widriwiil, habr er
dicsr Resolution eingib.acht. Die Thalsachin
siirn brrcilS vor Wcihuachien ihm luilgrthrilt

wortrn, abcr rr habe sie nicht vor den Sinai
gebracht, weil rr gewußt habe, daß biescl-
brn dem Präsidenten und trm KrirgSsekrrlär

dirs iur Uulrisnchung drr Sacht anstillrn

Sir hättltl dir nicht grlhan, lirßdcm hade
der Kriegs Srkrrtär dem Hause rsurn Britchl
über diisc Angelegenheit lingesantt i trn Eda-
raktrr dicsrS BriichlcS wolle rr im Lauft sein.
Rede darlrgr und er Srnat lönnr dann ur-
theile, ab tersrllc nicht rbrrso ritachltg sri,

wie jenlS ganze Geschäft. Zur AuScinanter-
sitzung der Thatsachen müsse er zwrlPrrsön-
tichkcitrn nrnnrn, Mr. Place, Grnerai llonsui
von granlrcich in Nrw Zioik und Samurl R>-
minglo in liion, N. ?I. Plaer sri d,S Bc-

lrugrS angrllagt und tri seinrin zwcürn Pro
zrsse aus das Zcugniß von Rrmington schuldig

desuntrn wordrn. Rrmington sci hirr cm
KriegSminisicr als Zeugr verncinwen woidcn.

Da die Morgrnstur.de abgrl.rufrn war, maßt,
Mr. Sumnrr srine R de unirrdrlchcn.

Mr. Trumbnii brantragte, tasi ttisrlbr da-
rin fortfahren dürfe.

Mr. Sheiman apprlliiie an dir Majoiilät

de Senats, daß sich trrsrldc lchl i irr ps-

litiiche vrdatle vriwickilu lass-n möge. Dir
Gegner wärrn strlS trrrit, dir rothe gahnr gr-

Mr. Tiplo und Wilson sp.-achcn sich sür

Mr. Trumbull eiliärle, die Basis drr dcad-

lich gcschthe, sri gleichgültig-, in dieOrffcntlich-

stehe. Mr. Sumnrr sci sicherlich krin Poliii

Mr. Shrrman?Mein ehrenwerlher Freund
ist sehe unschuldig. (Beiächter). Wa anders,
als dl Adsicht, eine polilische DiScussion herdel-

Mi. Saiprnter sagte, da Land stihe am

Voeatlnd cinee politisch! ilampagne, und ma

rechte Zeit zum Platzen dlingin wollte, um

die Luit zu blast. Iis Bombe sei Inden

finde. (Gllächlcr.)

Gen. Grant nicht erwähnen, da wolle er den

Gegnern übeiiassen. (Hriittkiit.)

Er schildern dann die Thatsachrn und Nu-

kaust hade.

gcsagt.
Mr Morton.?Wa bat S de mit der

liffirenz aus sich, da die französische Regierung

hat?

welchHdurch dir Neutralität ausrilegt werden.
Ein gewifftr Richardson habe als Agent von
Rrmington und Eo. in granlrrlch suuglrl und
habe die Käufe sür diese besorg. Die Regt,-

sie Waffen e,lause, damit sie nicht mit ihren
Pflichten als neutrale Macht in Sollifisn läme.

Mr. Wils, Vorsitzender de EommitterS
sür Rllitär.Angelegenbeiten. erklärte, ei wün-
sche, daß le Sache genau uuteisucht werde und

sollte sich I, Schuld einer Person hrraussiel-
ten, so solle bteseld gesteast werben. Am

Schluss de Krieges habe die Regierung eine
große Quantität Waffen und Munition voe-
räthig gehab, ,u deren Verlaus de Kitegs-
lietä autoetsiet worden sei. Dleverkauf hät-
ten tu tbtili begonnen nb seien bis 187 l sorl-

setzt. E seien tm Ganz, bl zu Z-

Juni lk7l fkr 5151.M6.1Z.51 W-ffrn >c.!
verkaufl nd da Gel sei a da Schatzamt
ad,führt ,rdea. Di Sieglernng er vrr.
Staaten hatzr l an die französische Rrgirrnng

oder deren anerkannten Agenten Waffe er-

kauft. Sie hat nicht?, aß Richards
Agent süe Rrmington gemesen. In der sean-
zöstschin Yi.itlonal-Bersanmtlung sei verdacht
gegen die Gamdetta-Reglerung ansgespeocher.

weiche zum großen Theil dl Waffen gekauft

Haie. Das komme daher, weil die jetzige Re
gierung tri Gamdetta'schen feindlich gegen

Hau.
Mr. Leonard Myri trachte eine Petition

von 257 Eigarrrnmachrrn tS 3ten DlstrillS

diilcn.

Mr. Finkclnbcrg tcrlchletc vomEommiitre für
Mittilund Wegr eine Bill rgen Abschaffung
der Zölle auf Thrr und Kaffer und rllärtr da-
brl, daß dir auf Befehl de Hanse grschthe.
Die Majorität trr Milgliedrr des EommiiirrS

lim 2 Uhr ging da Hau zum S-mmitlee
drS Ganz üdrr, m die gjoltrn Vriwilli
gungsbill zu beiaihrn,

Mr. BaniS hielt rinr längere Rede, in wel-

cher er rm Marine-Sekretär Eomplimrnte

Mr. Hibbrrd bcantragtr, daß dir Billdahin
amendirt wurde, daß in trn erschledrnrn
Navy-ZsaidS keinr Arbeite aus politische

iiltschr Einflüssen untrrworfui vrrdrn sollen.
DirH-rrrn Bank nd Hai sprach dage-

grn, als uniiöihig.

Mr. Slorum sag!, es möge ln den Schiffs-
dauhdfe New England unnöihlg sein, ader
in der Brooklyn Nay Aard sei e nöthig.
In dirsrr gelte der polnische Einfluß, nd wenn
da Hau ln Nnteesuchung Esmwiltee rr-
nrnnrn wolle, so könne er beweisen, daß der
Marine-Sekretär persönlich gegen seine (Tis-
cum') Wiederwahl grarbeite hade od daß
Arbeiter dort dezahli worden seien, die nie ei-
nrn Streich gearleilet hätten,

Mr. BaukS saglr, es sri nicht nöthig, daß
man Alles gut hrisir, was In Niw Aoik gr-
schrhr. Adrr rr lönne keine Nothwendigkeit
für dirs Amrntmeni liicksichiiich trr Navy

Aard in MassachuseiiS einsehrn,
Mr. Butler brachte rin Substitut sür das

Handwerker drr Navy ZlartS ohne Einmischung
der Naval Ofsürr durch die Doistrhrr dcr vir-
schiidriritt r>pa>imrnlSangistrlltrdrn sollen.

Nach längrrer DlScussion wurde das Amend-
mrnt trs Mr. Hidderd in das Substitut tcS
Mr. Builrr aufgenommen und das Ganzr
p-ssirt.

Dir Debatte über diesen Gegenstand wuite
am nächsten Tage fortgesetzt.

Me. Morton, sagtc in Bezug tersribrn, Mr.
Snmncr Wirde groß- Möhr haben, um das
Land ütrrzrugen zu könne, daß die Einfüh-
rung dirseS Beschlusses nicht ein Schachzug i
dcr Prässdrnlrn-Eompagne sei, welchcr dir näch-
ste PräsideittschaslS - Eonyrniion berühr ober
da deutsche Volum drr rrpublikanischen Par-
Irl rnifrcmdcn solle, WaS man auch von dem
Inhalt dir Resolution sagen möge, die gorin
sei nicht zu cntschuldigcn, denn ssr s,i der Art,
daß die Srnatorrn nicht sür die Einlritung

hauplrt, daß zwischen den Rechnungen des
Schatzamis und drS KricgS-DrpariemrntS ein
Ilnleischrrd von 41,700,0c0 cristlre, upd das

Mr. Sumnrr sagtc, rS sei nur von einem
scheinbarr >lntschicte dir Rede.

Mr. Morlon stellte auch das i Abrcdr nd
bemeikle. daß Mr. Schurz grstrin zugrgrbrn
habe, drr Uatrrschicd würde sich wchl ikiäiin
lasscn.

Mr. Schurz sagte, seine Bemerlung hade sich
auf das giscaljahr ,87t bezogen, aber der
Schgpslkretär habe über frühere Nnterschieb
keine AusNärung gegrten. Er habe ihm mlt-
gelheili, daß die durch den V-ikauf von Waffen
eingrgangrnrn Grldrr nicht in den Bericht aus.
grnomnien wurden, da noch einigr Rechnung
tinbizahlt wären,

Mr. Ermnnts siimmie mit der Bihanplnng
des Mr. Morton übriei und sagte, die Her-
rin Sumncr und Schurz haben in ihrer An-

Irin Nnterschlid da.
Mr. Sumnrr bist.nib darauf, daß cine Un-

trrsuchung birsrr Angrlrginhrllturch den schein-
baren Nntrischird nicht allein gerechtfertigt, so,
dern nothwendig sei.

Mr. Morton bthaupiele, es sei jetzt erwlrsrn,
daß gar kein Unteischiedvonhanden war, und e
handle sich jetzt nur darum, zu ermitteln, ob
irgend ein Grund für Argwohn rriftt't habr.
All großen Negierungen erkaufen Waffe,
wenn sie keinen Gebrauch mehr für dieselben
haben und die Woffcn waren hne Patronen
nicht verkäuflich, öln allgemein Gesetz er-
laubt de Veiknis o beschädigtem Kriegsma-
terial.

Mr. Schurz wünschte zu wissen, ob noch
nicht angefertige Patronen mit zu beschädigtem
Kriegsmaterial gerechnet weiden können. Pnl
er, welches siir die Anfertigung von Patro-
nen benutzt wird, muffe von guter Qualität
sein und tonnte deshalb nicht so elassiflzlet
werten. Die Negierung habe in diesem Fallt
nicht dir Patronin anfeillge lasse, m blschä-
bigteS Pulver ober Biel loszuwerden, sondern
weil französische Agenten dieselben kaufen woll-
en.

Negneung spreche.

Mr. Morton beabsichtigte das nicht, aber er

sd tetne Peianiassung. die Sache im Senat

Mr. Summe sagte, er eepiäsentie ble peeu-

ßlsche Regierung nicht und auch ein Anderer.
Alle was er wolle, sei die Natersuchung tue,

Angelegenheit, de, dem Anschein ach eserupte

Maßregel zu Ginnte liegen nn welche, ög-

ticheiweise eine Verletzung der tnternnllonaten

Gesetze sei.

Gegen Unvermögen.
Opse von fellher uSschwelsuu, und Ona-

mte leidend an häufigen Pollutionen, altgemel-
nee Schwäche und frühzeitiger Impotenz fin-
den eine anerkannt ortresfftch und ausdau-
ernde Kne. Adressier vertranuiiasvoll

vr her,
Philadelphia, gidruar l, M2?lMl*.

Dr. . . Richter,
ani > uai,-Hi<
Mal zu St. Zahm,-Saarbrücken,

Deatschlaad,
bietet achtungsvoll den Bürgern vo Haina,

arg sein vienftr als Arzt an.
! Offtee: N. SSj Nord Zweite Stiaße,

nahe voiton Hotel.
Harrieturg, Februar 8, *72?BM.

Hierher geschaut!
-Ii--

Herbst- und Winter-
Waare!

- Frischer Varrath!
Große neue Auflage!

Feine
Herbst und Winter

Cassimeren
französische Tücher,

Doeskin und Diagonal,
von v.n n.u.sten Frron.n, sowie

Furnisching Goods,

aller billigsten Preiset
zu haben bei

I. C. Ar'cblitig,
H.rrilsdurg, Stpl. t, ,87t?if.

Biucenz Orslugrr's

, Sechste l.vard - ihaus'
Ecke der Dritten und Verbelr Straße,

Harrisburg Pa.
Der Uiitcrjeichnele empfiehlt dem geehrten

Publikum seinen obigen Gasthof unter Zusichcrung prompter Bedienung und bllllgrr Bchand-
tung.

Harrloburg, .du >B. 'O7 > ig.

Deutsches Gasthaus,
)oh> Aüliitk, Elgenthüme,

Dritt Straße, (oberhald Broadsiraßr,)

West-Harr t S b u r g.
Dir besten Wrinr, Llquöre und sonstig

Getränke sind sirio orräthtg. Vorzüglicher
KBcr Wurtemberger Wein, sowie die
best Speisei nd andereDclikat-
esscil stets auf Prompte und reelle

Hl' F 13
" Küble.

Geschäfts-Veränderung.
Die Unleizcichncten machen hiermit einem

geehrten Pnbiilum die Anzeige, daß sie die

Lagerbier-Brauerei
des Hrn. Frlcdi ick Maulictz la Marlrtta

de und frühe GiäiNtl trs Elabliss.mcittS zum

Di,, Bar" toiro stets mit dem
best Bier versehen sein.
Limdurger- und Sciiweize käse

u. Bicr kann sicts Im Gioßrn wir im

Gustav Reicht,
A. Reynolds.

Maiirlta, Pa., Dcr. lt. lB7t>?b,

Haupt-Ossiir! l>l W. ite Str., Ciniinuati, O.

Die einzig zuverlässige Eeschentz-
Verloosnng im Lande l

GR,
in vci thvollei Geschenken!

L. D. Sine s
87. haldjährllchrr

Geschenk-Verl oosung!
Ziehung am Montag, den 25. März,

1872.

Gold.
El Gewinn von Bü,ooo. Silber.
Fünf Gewinne,?>o<)o d jeder In
Fünf Gewinne, 5500 -

Zehn Gewinne, Slvch GreenbackS

im Wnthe von je PI Mi.

geinn Bchhirren, werl/ft 4LOO. Zwet N^ose-
Zehn Familiin-Näh-Maschiurn,

werth j5100.
1500 goldene und silberne Aaerkeruh-

rea in Hunling CaseS, werth 820 bis
8300 jede. Goldene Damen-Leontlne-
ketten, goldene Herren Westenketten, so-
Ilde und doppelt platlrle silberne Tafel-
und Theelöffel, photographische Albums,
Schmucksachen, ?. s. w., u. s. w.

GHmmizahl drr Gewinne 10,000.

Zahl limitirt ans - titi.ooo.

Loose, ll.cn; sechs Loose, 410.00;

Ä.i,tt."°' ''

'
voMndhe'Ligc drr ttar^ttschrei-
wcidrn an Jedermann geschickt wtidim dcr dlcstl-'
bin trstrlli.

Alle Briese sind zu atressiren an:

L. D. S i n e.
vkfic: Bor 8.

Ol wrst 5. Str., Eincinnatt,
Eiuelanatl, O. Ohio

tOltober 5. ,87t-tj.)-gebr. t5. 72.

sMOR

Eagle Worts,
Harrisburg. Pa.

Machinift, Eisen- und Messing-Gießer,
Versertiger von

Buchbinder - Maschinerien,
Kcystoiie Cider-Presse, allgemcinc Maschincil-Arbeit und Ver-

sertiger von Schneidemaschine, Messer, Schrauben, Schul-
Möbeln, u. s. w.,kurz allr tn da Geschäft einschlagende Artikel.

Händler tn allen Sorten Maschinisten-Werkzeuge, Dampf- n?h
GaS-Röhrcn, ir., ic., Ledern Snrtel, . f..

Altes Knpsrr, Messing, Blei, Zink und Elsen werden zu Baarprelscn ange-

Harrisburg, Dizember 7, Ml?tl.

Gute Neuigkeiten! Gute Neuigkeiten!

Immense Ankunft
von

Herbst und Winter Dry - Goodo!
bestehend zum Theil in

Shawls, in unzählbaren Varitäten,
Blankets, Quilts, Tisch-Tücher, Tücher, Casfi-

mere, Westenzeuge sür Manner und Knaven
Vanmwolleue und Wollene FiamicUen, Pelze, so niedrig wie

tle billigsten.

Dretz-Goods
siabcn wir das größte und beste Assortmert ln der Stadt, und , Pctlsrn dir Al!c drf.i.dlgc!
Man sprecht vor, nd überzeuge sich selbst.

James Bentz,
No. kl, Market Square, tzanishmg, Pa.

Oktober 12. Ml. I , w

Halldbills.
Jede Art Druckerarbeil wird

i dieser Office
Ayer's

Kirschw ° Brustmittil.
Gegen Hals- und Lgciilaitlhoittli,

wie Husten, Erkältungen, Äcllty-
hlistc, Bronchitis, Asthma

und Schwindsucht.

Tr.J.C.Ayer^

Mmst-Hmh;
Mng verborgener Freunil.

englischer Sprache a irgend eine Person.?
Man diltrt, Ütamen, Post-Ossicr, Eonnty, i,d

Staat deutlich zu schreibe, um unsrhibare

Ahes. A. Scheffer.

Stn kräftiges Aller oder rin früh-zeitiger Tod.

!>N'°.!og!n vlipV "

V
Der Jugendspiegel.

od! Hie p,!t>cimiss, , e,cl>okchi.z>m,v.

S.t>-> ti od?!sl"^
titcogo. IN.

Bot vclnplvcn Beclosicr ist zu dcmsclvcn Picllc zu

?<e>eheitiie Winke sür Wäbchm und
Zrankt."

Louis Hummel's
Lagerbler-Saloon Restanration,

Bs)amoki, M.,

LouiS s^umiel.

Wirth's
Holet und Restauration,

No. 8010 Mailt Straße,

Philadelphia, Pa.

li. H. Wirth, Eigenthüm-r.
Juni 2. lB7t>. ~

Lucas König'S

City Bierbrauerei,
EheSnut Straße, zwischen der 2. und 3.

e

H arr^iöburg,Pa.
ln findet man stet frische

gte Wei, Bitters, Schweizcr-
und Lt IN b urgtr käse, r.

Dankbar für das ihm bisher grschenlte Zu-
trauen seiner werthen Geschäftsfreunde, bittet

Lukas König.
HaeetSburg, No. tü.'Ai.

Hütet Guch vor Quaek-

Mittel Seldstdtttung entdeckt,"welche?e>
Allen, die ähnlichem Leiden unterwoifen find,

Adresse:
I.H. SieveS,

No. 71 Nassau Slrrei,
N-w-Aoik. August 2ä, tB7l-11.

?UWs- Soeden ollständig erschienen

U. Gottsricb Büchners
Biblische Real- und Verbal-

Hand-Concordanz
- Durchgesehetl ltild verbessert
von Dr. H. L. Heubner. Mit
einer Vorrede von Dr. Philipp
Schaff, und einem Anhang von

Bibelstellen vermehrt von

Astvr A. Sprüh.

r.s. .. ..
? >NM.N,opr.Z>c 0,50

.!>.?? ? Hollorocc, >rtcttl ,S
Aaenlcn wcrdin lang, und lbnrn el IldnalerRabatt bewilligte

Jg. Kohler, Verleger,
SV2 Nord Vierte Str.,

. Philadelphia. Pa.
Zu haben bet

T. . German 28 S. 2te Straße,
Theo. F. Sck ffer, Zmrlte Straße,

Harrisburg, Pa.
Ol,ober 12, lS7t-3mt. !

Zur BeüchtuHz!
An Wirthe nd Weinhiindler.

10,000
Gallonen Rheinwein.
Srete.l erhalte ur.d auf Lager.

Nv. .108 ?nd SIV Rw Skrast,
Pbiladelplua, Pa.

u- d t,liebt,sten Lagen von Rhein

Bei rösirrr/Parlhimrfftrlre Ich elncn" Cr" dl!von v Monalr.
Kür Baar Przi. weniger.
Lrstrllnngc für blrrltr Zmporlalionrn über-ncdmc ich zu t> Piornr.
Mousirrndr. Mosel, do. Hochhclmer, do. Slelii-

?7/.'.!k' v' °'°S'?uw-hl vonglaschenwelneu.Kle-
Mohn-011, Oliven-Orl, Maschen, chwestlspahn >c.,

i? ?"lsen und vorthellhafien vedln-

zeu" c '"'"lprrchtn. Man über-

Jahn vetz,
08 nd 810 New Sttaßr,

Srp..mb-.d2..gn^^""'"""''^-
Wegweiser für Reisende.

Pennsylvania Central Eisenbahn.Züge erlassen das Pennsylvania ElsenbahDepot zu Harriüburg täglich wie folg, >

Oestllch.Philadelphia Erpreß,ug, - 2.3 b Mo.Schnellzug, - . . .uzPostzug, (ausgenommen SonnlagS) 7.3 Nach
Lancaster Zug(i Mounl Iop) 7.SU Vorm
Pacific Erprrßzug, . - ,1.55

.. .Elmyra E.p.rßjug, - L.OV NachmHarriSdurg Arcommodniion. B.SS
?Ciulinnaii Crprrßzug, . lll.äü Nachlt

Westlich.
Erle Schnellzug, . . ä.4oNachm
ineinnali Expreßzug, . zo.zo
Pacific Erpreß,ug, . . .(>s Vor
Südlicher Srpreßzng . . >2.1,5

?

Erle Postzug, . . .

Postziia .... l.lüNachmSchnellzug, - - - . z.hn
Emigrantenjug. -

'

. I.MBormDurchgehende Passagierzüge, 8.00
Readittg Giseubahn.

Winter-Arrangement.

Montag, den 27. Nvo.. 1871.

Broße Irunk-Llnie vom Norden und Nordwe-
sten nach Philadelphia, Reu-Kork, R-ading, Poll,ille, tamagua. Ashland, Sbamolin, Lebanon,
>llenlown,Egston,Ephiaa, Liliz, Lancaster, Eo-

Züge rrlasscn HarriSdurg für Ncw-Ztork wiesolgt! m s.es, und uur s.lo Borminag,
und um 11.00 Nachmittag, machen Couel.
lion mit Shnlichrn Zugrn auf dcr Prunsylvani
Eiscnbahn, u. kommen in R. Nock an um 10.07
LormillagS, und IIZ.SZ, und um y.ss Uhr
Nachmitt. rcsplklive, Schlafkarrcn begleit dt
-.SSV. M. ohn-Wcchsrl.

Zurückkehrrnd rrlasscn st, Ncw-gork um .00
B-rmittagS, IZ.ZO Uhr Mittag, und.l!o Nach.
mittaß, 7.00, s.n vorm. und

Züge gchcn ab nach Readina, PottSvillc, la-
maqua.MinerSville, Ashland, Shamokin, llen-

Phtladclpbia um v.iuVorm., Z.ou u.

tirl blos für Philadelphia, PoilSvill^und Colum-
bia. Züge für PollSvillc, SchuyllillHaven und
Uuburn, über die Schupilill nnd SuSauehanna
Eiscnbahn vcrlasscn Harrisburg um Z.lVNachm.

Ost - Pcunsylvanischc-Sügc crlässen Rcading
für Allcni-wn, Eastön u. N.Lork um ., lo.ss
V.M., und um 4.0 S Nachm. gurückkchrend cr-
läßi R-? Irun> um IZ.ZO Mittag,

vorm., 17.25, z,i, g.25 und o.l^"Nachmvtag.
Drr Wcg - Passagicrzug rrlSßl Pbiladclphia

um7.su Norm., macht Connrction mitrlnrm ähn-
Uchcn

dcr^ ŝt^ctt^n
sylani

t^senbah^
NM,f'ür Philadclphia, NlwÄork^Rmdingl'Häi.

vrr?ässr'n PottSvillr, via Schuylkillnd Su.
gurhanna Eiscnbahn, um 5.15 Norm, für Harri.

Readlna AccoinodaiionSzug erläßt PollSvillcum 5.4 Norm., passlrt Rcading um 7.Z0 Borm.,
kommt in Vocm. und

yasstrt Rcading um 7.N5 RM?nd ccreichlillc um .- RM.
PollSlown AccommodalionSiug liläßl Poll,

wwn

Eolumbi Eisrnbahniüge irl-ssen Reading um
7.20 Borm. und 0.15 Nachm. für Ephrata, Litiz,

vtrülffrn

zurückkehrend eilasstnSchwtnkSvillcumu. 12.50 Min. und um 4.45 Nach., conncclircnd

rückkchrcnd cc'lasscn stc Beyer um 0.50 borgen
>2.45 Mittag, und 4.20 R-chmitt., und machenSonneclione mii ähnlichenßeadingcr Zügen.

Die Eolebrookdalczüge erlassen P-ttSlown u
9.40 u. 1.15 Borm. u.a.lio Nachm., für Mt.Plea.sant, zurückkehrend erläßt Mt.Plcasant um 7.15

und irbüidel

?ing"'um"7. "s" undÄ"sÄach,s" für Har-
ttsburg, um 1.44 Vorm. für 0.40

I. E. Woottea,
Readin g, Ro. 27, l7I. Grhülst.Sup.

Northern Central - Eisenbahn.
(Sommer - Tabelle.)

Durch- und dleeki Rounte nach Washington,
Baltimore, Erle, Eimira, Buffaio, Ro-

Sechs Züge täglich

valtimor ck Washington Lith
Vier Züge täglich

ngch und von der Nord- und Weffjweig Eng
quehanna, dem nordliche und westlichen

Pennsylvanlen imd New-Zsork,

Von nd nach Moiilag,November 13
erlassen Passagierzüge das Pennsylvania Sk-
senbahn-Depsl täglich wie folgt

Südlich (nach Baltimore),

Buffalo Erpreßzug, - - ä.i)S Vorm
HarriSdurg AceommodatlouSzug. 7.80 Vorm
Pacific Expreß, ... t 1.45 Vorm
Slmira Postzug, nach Vaiiimorr, 2,toßachm
Niagara Erpreß, - - 7.0 V AdendS
Etnctzlnatt Erp rß, - - tv.SS Nacht.

Nördlich (nach Erl >c.),
Niagara Erpreß gehi äd um 10.55 Vor.
PoftiUg, l'4sNaihm
Schnellzug, - - -

- 4.411 ~

Buffal Expreß, ach Eanondaigua, tv.4o ?

Postzugnördlich undsüdlich, Schnillznanört-
llch, Paristc Srprcß südlich. Eiminnati Expr.ß
närdlich, undZlork und HarriSdurg Aecommsda
Nsnszug nördlich und südlich, Erl P°fttg und

Erte Eevreß südlich, und Sundury Accomodr-

tlonSlug, nördlich, laufen täglich, anSrgnoi
.

me Sonntags.
Der Buffalc-Srpreß, nördlich nd sudl.ch.

Der Einc'innaii südlich, läuft äg-

lich. auSgtnommrn Samstags.
Elnclnnati Srprrß südlich, geht täglich, au.

N°m wciiett uswnsi nd man llch an die
Ofstce tm Pennsylvania Siseubahn-Depst.

Alfred R. Ftle,

HarriSburg, Nbr. TB, >S7I.


